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2. Platz für das Solitude-Gymnasium
Am 27. Januar 2010 fand in Esslingen

die diesjährige Judo-Mannschaftsmeister-
schaft im Rahmen von “Jugend trainiert für
Olympia” statt. Es starteten dabei Mädchen
und Jungen in je fünf Altersklassen mit je-
weils fünf Gewichtsklassen.

Nachdem die Judo-AG des Solitude-
Gymnasiums bei der Einzelmeisterschaft im
vorigen Jahr so bravourös abgeschnitten
hatte, wollte es ihr Trainer Wolfgang Hägele
dieses Mal mit einer Mannschaft versuchen.

Aus Ahmets Kesa-gatame gab es kein Entrinnen

Das Zusammenstellen einer Mannschaft er-
wies sich allerdings als äußerst schwierig,
und so startete das Solitude-Gymnasium in
Unterbesetzung mit nur vier Kämpfern in der
Alters- bzw. Wettkampfklasse III mit:

-46kg Julius Dressel
-50kg Paris Efremidis
-55kg Ahmet Degirmenci
-60kg Moritz Staub

Da bei einer Begegnung mindestens drei
Kämpfe gewonnen werden müssen, war das
Risiko bei nur vier Kämpfern natürlich groß,
zumal die gegnerische Mannschaft dabei
in der Gewichtsklasse +60kg kampflos ge-
winnt. Der Trainer war dennoch optimistisch,

was sich im Nachhinein als berechtigt er-
wies.

Die erste Begegnung gegen die Uh-
landschule Marbach wurde überlegen mit
4:1 (Unterbewertung 40:10) gewonnen. Al-
le Kämpfe endeten vorzeitig mit Ippon
(höchste Wertung). Die zweite Begegnung
gegen die Realschule Neckartenzlingen
wurde mit 3:2 (Unterbewertung 30:20) ge-
wonnen. Die Solitude-Mannschaft sah sich
schon als Sieger, als plötzlich noch ei-
ne vierte Mannschaft gemeldet wurde. Es
war die Mannschaft der Jahn-Realschule
Bad Cannstatt, die sich seit Jahren für
das Landes- und Bundesfinale qualifiziert.
Die Jungen vom Solitude-Gymnasium lie-
ßen sich zwar nicht beeindrucken, verloren
diese Begegnung jedoch mit 2:3 (sie hätten
auf ein Haar mit 3:2 gewonnen).

Platz 2 für das Solitude-Gymnasium

Erfolgreichster Kämpfer des Solitude-
Gymnasiums war Julius Dressel, der al-
le Kämpfe vorzeitig mit Ippon gewann. Die
Begegnungen endeten mit einem respekta-
blen 2. Platz für die Judo-AG des Solitude-
Gymnasiums.


